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TECHNISCHE NEUERUNGEN, BRANCHENPERSPEKTIVEN UND WERTVOLLER AUSTAUSCH MIT KOL-
LEGEN – DER SIEBDRUCK EXPERTENTAG BEI STEINMANN WAR EIN VOLLER ERFOLG!

SIEBDRUCK EXPERTENTAG 2011 – DER SIEBDRUCK LEBT

Am 01. März 2011 lud die Firma Steinmann zum Siebdruck 
Expertentag 2011 in Stuttgart ein. Die Räumlichkeiten der 
Hochschule der Medien (HdM) wurden für einen Tag zum 
Diskussionsforum der Siebdruckbranche.

In der HdM war am ersten März so richtig was los: Rund 120 Siebdruck-

Experten hatten sich eingefunden, um über ihre Branche zu diskutieren, 

sich qualifiziert weiterzubilden und sich unter „Gleichgesinnten“ vielfältige 

Anregungen zu holen. Den Rahmen der Veranstaltung bildeten 20-minütige 

Kurzvorträge ausgewählter namhafter Referenten. Hier wurden unter 

anderem technische Weiterentwicklungen, Produktneuheiten und die 

Zukunft des Siebdrucks thematisiert. 

anderes Druckverfahren mit dem Siebdruck mithalten kann. Das Referat 

über den Einsatz der Hybrid Flexo-Siebdruckmaschine gab interessante 

Einblicke über die Möglichkeiten der Kombination des Siebdrucks mit ande-

ren Druckverfahren. Der Veranstalter Steinmann informierte des Weiteren 

über sein Angebot der Workflow-Beratung und die optimale Einbindung des 

Siebdrucks in Produktionsabläufe.

Zusammenfassend lässt sich feststellen: Der Siebdruck Expertentag 2011 

war ein voller Erfolg. Interessierte Siebdrucker können sich schon aufs 

Frühjahr 2012 freuen, wenn (hoffentlich) der nächste Expertentag statt-

findet!
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Gesammelte Siebdruck-Kompetenz bei den Kurzvorträgen

Das Gebäude der Hochschule der Medien

In den Pausen wurde im Foyer das Gespräch mit Kollegen und Referenten 

gesucht. Heiß wurde diskutiert, wie es um die Zukunft des Siebdrucks 

steht. Übereinstimmend wurde die Kombination des Siebdrucks mit ande-

ren Druckverfahren und die Konzentration auf die Stärken des Siebdrucks 

als wichtige Erfolgsfaktoren bewertet. Das Verfahren sollte dort genutzt 

werden, wo es technisch und wirtschaftlich sinnvoll ist: bei Funktionen, 

Dekorationen und Effekten. Also genau in den Bereichen, in denen kein 

Lebhafte Fachgespräche im Foyer


